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Karaoke-Abend 
 
 
 
Am 1. November 2024 ging im Stadtteiltreff 
abends ordentlich die Post ab! 
 
11 Gäste waren gekommen, um die 
Mikrofone glühen zu lassen und einen 
Liedwunsch nach dem anderen abzugeben. 
 
Diane Franklin und Till Betz, die den Abend 
veranstalteten, freuten sich sehr über die 
gute Stimmung und die Harmonie zwischen 
den verschiedenen Generationen an dem 
Karaoke-Abend. 
 
So wurde zum Beispiel „Dancing Queen“ 
von Abba mit Tanzeinlage performt.  
Es wurden verschiedene Lieder im Duo 
gesungen, wie zum Beispiel „Über den 
Wolken“.  
Klassiker wie „99 Luftballons“ und „Aber 
bitte mit Sahne“ wurden begeistert  

 
gesungen, aber auch aktuelle Songs 
wurden gespielt. Es blieben keine 
Liedwünsche offen. 
 
Auch das Ambiente wurde richtig schön 
gestaltet. So brachten Disco-Lichter; 
indirekte Beleuchtung; verschiedene 
Tischgruppen mit Knabbereien und eine 
Getränkeauswahl, mit Softgetränken, aber 
auch Bier und Wein eine gemütliche 
Atmosphäre zustande. 
 
Bei dem letzten Lied, das gemeinsam 
gesungenen wurde, nämlich „Angels“ von 
Robbie Williams, trauten sich sogar bisher 
schüchterne Gäste mitzusingen. 
Alle waren sich einig: es sollte bald wieder 
einen Karaoke-Abend im Stadtteiltreff 
geben. 
M. Freudenberger 
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und weitere Akteure

Theater Piccolino

Am Montag den 04. November, begeisterte 
das Theater Piccolino mit seinem Puppen-
theater "Die Biene Maja" Kinder und Fami-
lien aus dem Nordend! Die extra aus dem 
Rhein-Main-Gebiet angereiste Theater-
gruppe lockte 65 Kinder mit ihren Eltern 
und Großeltern in die Turnhalle der Mar-
quardschule. Es war ein Pilotprojekt, wel-
ches so noch nicht im Nordend umgesetzt 
wurde. Durch die hohe Teilnehmerzahl 
wird klar, dass sich die Familien öfter sol-
che Aktionen wünschen. Die Aussicht, dass 
man die Aktion nächstes Jahr mit einem 
anderen Programm wiederholt, stehen 
sehr gut. 

Organisiert wurde dieses Projekt von Se-
bastian Schneider von Projekt Petra, in Ko-
operation mit Kathrin Malkus von der Kin-
dertagespflege Stadtmäuse und der Mar-
quardschule. 

 

 

Die Kosten für die Theatervorführung wer-
den aus dem Budget des Verfügungsfonds 
getragen, sodass der Eintritt für alle Fami-
lien kostenlos war! 

Abschließend bleibt nur zu sagen, dass es 
eine absolut gelungene Vorstellung war, 
alle Kinder ganz begeistert mitgemacht ha-
ben und die Bewohnerschaft des Nor-
dends, generationenübergreifend zu die-
sem Event zusammengekommen ist.  
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Tomtes „Weihnachts-Tännchen“ 
 
… der Tomte ist ein Wichtel. Wichtel sind 
z.B. in Schweden in der kalten Jahreszeit in 
vielen Wohnungen zu finden. Man erzählt 
den Kindern, dass sie auch gelegentlich 
was anstellen. Tomte hat bei mir einfach 
mal grüne LebensmiEelfarbe verwendet 
und Tannenbäumchen gebacken 

Weihnachtsgebäck gibt es im 
deutschsprachigen Raum wohl schon seit 
dem MiEelalter und vermutlich wurde es 
in den Klöstern erfunden. Allerdings haben 
die Menschen wohl schon in 
vorchristlicher Zeit zu FesEagen besondere 
Speisen gebacken…

Tomte verrät euch sein grünes Rezept…. 

1. 175g weißes Mehl, 50g gemahlene Mandeln, 50g Zucker, 1 Päckchen Vanillezucker, 125g kalte 
BuEer, ein paar Spritzer grüne LebensmiEelfarbe und ein Eigelb miteinander verkneten (am besten 
in der Küchenmaschine, der Teig darf nicht warm werden.  

2. Den Teig zu einer flachen Kugel formen und im Kühlschrank eine Stunde kaltstellen. Den Ofen auf 
180°C vorheizen. Den Teig kurz von Hand verkneten bis er gerade formbar wird (nicht länger) und 
dann flach (ca. 0,5 cm dick) auswellen. 

3. Eine kleine Tannen-Ausstechform nehmen und Tannen ausstechen. Die Plätzchen auf Backpapier 8 
Min. backen und dann noch 10 Min. auf dem Blech abkühlen lassen damit sie nicht brechen.  

4. Die Unterseite der Tännchen (und den ggf. Stamm) mit Kuvertüre bestreichen. (100g ZarbiEer- und 
100g Vollmilchkuvertüre raspeln und mischen, in einem Topf im Wasserbad 2/3 davon langsam 
erhitzen, dabei rühren, bis die Masse gerade so flüssig ist, dann vom Herd nehmen und den Rest 
unterrühren bis der Rest aufgelöst ist). Auf Backpapier legen und erkalten lassen. Dann die 
Tännchen auf ein KuchengiEer legen, mit Zuckerguss betropfen und mit grüner Streudeko bestreuen 
nach Belieben.  

Tomte würde sich freuen wenn vielleicht noch andere aus dem Nordend in 
den nächsten Ausgaben landestypische Rezepte verraten würden. Z. B. 
Türkische, Arabische, Eritreische, französiche, Ukrainische… 

Text: Lea Widmer 
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Kürbisschnitzen im Nordend – 
wieder ein voller Erfolg 

Auch in diesem Jahr fand, am 26.10.24, 
wieder die allseits beliebte und tradi;o-
nelle Kürbisschnitzak;on im Nordend staC. 
Einzigar;ge Kürbisgesichter, wurden bei 
warmen Kinderpunsch, Kuchen, Gebäck 
und herbstlicher Musik, von 74 Kindern, ge-
meinsam mit ihren Eltern, geschnitzt. Die 
Ak;on wurde dieses Jahr kompleC über 
den Verfügungsfond des Städtebauförder-
programms "sozialer Zusammenhalt" fi-
nanziert. Seit nun 4 Jahren findet diese Mit-
machak;on staC und es melden sich jähr-
lich immer mehr Familien an. Dieses Jahr 
können wir voller Stolz berichten, dass wir 
die Teilnehmerzahl um ganze 20 Kinder er-
höhen konnten und selbst das hat den Be-
darf noch nicht ganz abgedeckt. 

Organisiert wurde das Kürbisschnitzevent 
von Kathrin Malkus, von der Kindertages-
pflege Stadtmäuse in Koopera;on mit dem 
StadCeiltreff Nordend. 

Ein ganz besonderes Highlight der Ak;on 
war, dass aufgrund des guten WeCers das 
Kürbisschnitzen in diesem Jahr wieder auf 
dem St. Joseph Spielplatz in der Scharn-
horststraße sta]inden konnte. Das Herbst-
liche Ambiente dort, verleiht der Ak;on 
nochmal ganz besondere Reize. Alle Teil-
nehmer waren fasziniert von der S;mmung 
und dem harmonischen Ablauf und die Kin-
der haben sich die größte Mühe gegeben 
schaurig schöne Kürbisse zu schnitzen! 

Drei Genera;onen an Bewohnern und Be-
wohnerinnen des Nordends haben an der 
Ak;on ak;v teilgenommen. Auch die Be-
wohnerscha` aus der direkten Nachbar-
scha` zog es auf den Spielplatz. Sie begut-
achteten die Ak;on und den Trubel um die 
Kürbisse und genossen das Schauspiel. 

Kathrin Malkus war sehr zufrieden über 
den Verlauf der Ak;on und vor allem über 
die große Beteiligung und freut sich schon 
auf nächstes Jahr! 

Text: Kathrin Malkus 
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Kulturprogramm im Nordend 
 
 
 
Im Stadtteiltreff finden immer wieder tolle 
kulturelle Einzelveranstaltungen statt. 
Vor zwei Jahren hat eine unserer Ehren-
amtlichen aus dem Stadtteiltreff Diane 
Franklin, angeregt diese Einzelveranstal-
tungen auf einem Plakat und Programm-
heft zu bündeln. 
Seit dem kümmert sich Frau Franklin da-
rum, nicht nur die kulturellen Einzelveran-
staltungen zu sammeln, sondern auch 
Menschen dazu anzuregen einen Vortrag, 
Konzert, Kultur-Spaziergang, Kochevent, 
Tanzveranstaltung oder ähnliches zu veran-
stalten, sodass pro Quartal ein neues Pro-
grammheft entsteht.  
 
Anstehende Kulturveranstaltungen im 
Stadtteiltreff sind neben einer etwas ande-
ren Weihnachtsgeschichte (siehe Advents-
zeit im Nordend) eine Reisepräsentation 
über Georgien am 31.01.2025 um 19 Uhr 
und ein Krimidinner am 28.02.2025.  
Bei einem Krimidinner schlüpfen die 8-10 
Teilnehmenden in verschiedene Rollen, 
bringen köstliches Essen mit und rätseln in 
spannender Atmosphäre was passiert sein 
könnte und wer der Mörder oder Mörderin 
ist. Mehr Infos & Anmeldung bei Diane 
Franklin (0661/2091244) oder Till Betz 
(0171/ 6216852 / t.betz@gruemel.de) 
 
Wenn Sie selbst eine Idee haben, und Sie 
z.B. von Ihren Reisen oder Heimat berich-
ten möchten; wenn du dein Lieblingsbuch  

 
 
 
oder eine selbstgeschriebene Geschichte 
vorlesen möchtest; wenn ihr ein Theater-
stück oder ein Konzert vortragen könntet 
oder gar einen Tanzabend, gemeinsames 
Kochevent oder oder oder; und aus dem 
Nordend kommt, dann meldet euch bei uns 
unter den obigen Kontaktdaten oder unter:  
 
stadtteiltreff-nordend@gruemel.de. 
 
Wenn Sie als Akteur in Ihrer Einrichtung 
mal eine Veranstaltung haben, das kann 
auch Puppentheater, Vortrag zu bestimm-
ten Themen, Konzert o.ä. sein und diese 
Veranstaltung öffentlich zugänglich ist, 
kann auch diese Veranstaltung ins Pro-
grammheft. 
Bitte senden Sie uns die Info rechtzeitig zu 
(Anfang März, Anfang Juni, Anfang Septem-
ber, Anfang Dezember). 
 
Ab 2025 wird der letzte Freitag im Monat 
im Stadtteiltreff als kultureller Freitag-
Abend freigehalten. 
Es sind aber, nach Absprache auch andere 
Termine im Stadtteiltreff möglich. 
 
Du wirst ganz nervös, wenn du auf einer 
Bühne stehst und wirbelst lieber im Hinter-
grund einer Veranstaltung? Dann melde 
dich trotzdem gerne bei uns, auch diese Ta-
lente werden immer wieder gebraucht. 
 
Text: M. Freudenberger
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  SSaa..  0077..1122..22002244  Glühweinmarkt mit    
  1144::0000  UUhhrr    Kartenvorverkauf (15:00-17:00 Uhr) 

       Pfarrheim St. Joseph, Fulda 
 
 
  SSaa..  1144..1122..22002244  Kartenvorverkauf    
     1100::0000  ––  1122::0000  UUhhrr   Pfarrheim St. Joseph, Fulda 
 
 
  FFrr..  1177..0011..22002255  1. Fremdensitzung    
  1199::2233  UUhhrr     Adalbert-Endert-Haus, Horas 
 
 
  SSaa..  1188..0011..22002255  2. Fremdensitzung    
  1199::2233  UUhhrr     Adalbert-Endert-Haus, Horas 
 
 
  SSoo..  0099..0022..22002255  Kinderfastnacht     
      1133::3300  ––  1177::0000  UUhhrr   Pfarrsaal St. Paulus, Fulda 
 
 
  SSaa..  1155..0022..22002255  Nordisches Wolkengetümmel  
  1199::1111  UUhhrr    Bürgerzentrum Ziehers-Süd 

GGeesseelllliiggkkeeiittssvveerreeiinn 

TTiimmeelliinnee  22002244  //  22002255  
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Inthronisierung im 
Geselligkeitsverein Nordend 

 

Pünktlich um 20:01 Uhr begann die 
diesjährige Inthronisierung des 
Geselligkeitsverein Nordend im Adalbert-
Endert-Haus in Horas.  

Nach der Eröffnung der Kampagne 
marschierte die noch amtierende Fürstin 
Jule mit ihren Adjutanten Tina und Jens ein 
letztes Mal in Begleitung der 
Musikfreunden Nordend ein, um ihre 
Insignien abzugeben.  

Anschließend spielten die Musikfreunde 
Nordend mit mehreren Stücken auf. Die 
Vorsitzenden Ingo Bott und Sascha Ebert 
ehrten verdiente Mitglieder mit dem 
Ehrenschild des Geselligkeitsverein 
Nordend, die höchste Auszeichnung des 
Vereins. In diesem Jahr wurden 
ausgezeichnet: Jürgen Jahn, Frank Bott und 
Leon Bott. 

Die Aschenberger Wolkenkratzer und das 
Südend marschierten als befreundete 
Vereine im Laufe des Abends ein.  

 

 

Als die Spannung kaum noch auszuhalten 
war, wurde durch sportliches Geschick 
beim Werfen auf eine XXL-Dartscheibe die 
Lösungen über die Kandidaten für die neue 
Fürstenmannschaft gesucht. Mit 
verschiedenen Hinweisen wurden diese 
erraten.  

 

In diesem Jahr regiert im Nordend:  

Fürstin Alicia die 75. vom Hohen Norden, 

mit ihrer Adjutantin Svea 

 

Fürstin Alicia (Alicia Schön) ist seit 
Kindesbeinen im Geselligkeitsverein 
Nordend aktiv. Sie ist seit Jahren ein 
engagiertes Nordendmitglied und auf den 
Bühnen nicht mehr weg zu denken. 
Adjutantin Svea (Svea Michel) steht mit Rat 
und Tat ihrer Fürstin zur Seite. Beide sind in 
der Gruppe der Schneemänner und 
Schneefrauen aktiv. Der 
Fürstenmannschaft steht auch in dieser 
Kampagne Thomas Huppmann als 
Fürstlicher Minister zur Seite. 

Die neue Fürstenmannschaft wurde 
frenetisch gefeiert.  

(Text und Bild:  Geselligkeitsverein Nordend)
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    Silbenrätsel

Bilde so Wörter aus den Silben, dass keine Silbe übrig bleibt:

(2 Wörter)

FA ZEM MI BER DE LIE

(2 Wörter)

BAUM CHEN FEL KU AP LEB

(2 Wörter)

BER NO NU VEM TE MI

(2 Wörter)

TROM BRU TE FE PE AR

(2 Wörter)

TÄN KA LE PI FON TE

(3 Wörter)

HAMS CHEN FEL TER KU WÜR

© www.Raetsel-fuer-Kinder.de  ->  Kinderrätsel für spielerisches Rechtschreibtraining

Die Lösungen findet ihr auf www.nordend-fulda.de
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    Buchstabensalat

Markiere die im Buchstabensalat versteckten Wörter!

F
L
U
N
I

X
H
L
U
Q
I
N
Q
J

S
B
E
I
Z
B
U
K
Z
R
B

H
A
R
E
J
G
W
A
W
E
Z

V
T
C
B
G
B
L
Z
L
S
G
T
R

K
E
K
S
E
B
L
Ä
T
T
E
R
O

B
G
E
T
N
E
B
E
L
I
N
R
L

R
V
N
R
P
S
C
H
N
E
E
B
L

R
E
R
G
I
G
E
L
I
F
J
V
C

T
W
R
L
G
K
W
U
E
J
M

K
E
R
Z
E
M
O
B
L
R
E

K
T
P
W
H
B
X
T
B

C
I
O
E
T

1 Kekse 2 Fliegenpilz 3 Nebel

4 Herbst 5 Igel 6 backen

7 Kerze 8 Blätter 9 Regen

10 kalt 11 Stiefel 12 Schnee

© www.Raetsel-fuer-Kinder.de  ->  Kinderrätsel für spielerisches Rechtschreibtraining

Die Lösungen findet ihr auf www.nordend-fulda.de
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Die Lösung findet ihr auf www.nordend-fulda.de.
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freut sich auf die  
Einsendung von  
Beiträgen für die nächste 
Ausgabe (Einsendeschluss   
 07.03.2025)


